
Gutes Mannschaftsergebnis in Frankfurt/Oder

Eine kleine Auswahl unserer U12 nahm am 12.02. am Stadtwerkepokal Frankfurt/Oder.
Leider kam es aufgrund einer organisatorischen Fehlleistung zu sehr langen Wartezeiten. Wie
dem auch sei: unser Nachwuchs zeigte gute bis sehr gute Leistung. Jona Süar und Kim Fabig
bewiesen einmal mehr, dass wir zur Zeit sehr gut Kämpfer im Leichtgewicht haben. Jona
gewann zwei Kämpfe mit Sasae-tsuri-komi-ashi und Uch-mata links (!), Kim drei Kämpfe vor
allem aufgrund seines unbändigen Einsatzes. Da Kim aber seinen ersten Kampf unglücklich
verloren hatte blieb am Ende der dritte Platz. Jona verlor seinen Finalkampf und wurde
Zweiter. Zwei Gewichtsklassen höher kämpften Leon Hert und Vincent Adamczyk. Für Leon
hieß es einmal mehr, Erfahrungen zu sammeln. Vincent fand nach einem kleinen Tief in den
letzten Wochen wieder zu seinen Stärken zurück, gewann drei Kämpfe mit Uki-goshi, Uchi-
mata und O-uchi-gari und stand im Finale. Ein Fehler von ihm brachte hier schnell das Ende.
Trotzallem eine Super-Turnier von Vincent und eine verdiente Silbermedaille.
Vanessa Mikeska kämpfte in einer der stärksten Mädchengewichtsklassen und konnte
kämpferisch überzeugen. Sie kämpfte variabel in alle Richtungen und endlich auch
konzentriert. So zog sie ins Halbfinale ein, welches sie dominierte. Durch einen Fehler im
Bodenkampf gab sie den Kampf aber leider aus der Hand und verlor. Kein Vorwurf allerdings
an Vanessa: in Frankfurt/Oder waren Hebel anders als in Berlin erlaubt. Vanessa fehlte dort
einfach die Erfahrung. Im Kampf um Platz 3 musste Vanessa gegen eine sehr starke
Kämpferin antreten und verlor nach beherztem Kampf. Zwar „nur“ der 5. Platz, aber
kämpferisch eine enorme Steigerung. Herzlichen Glückwunsch an alle zu diesem guten
Mannschaftsergebnis.


